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Unternehmensführung 
sowie Politische Bildung/
Rechtskunde sichern 
langfristig finanziellen Erfolg. 
Buchführung, Kosten- bzw. Finanzie-
rungsrechnung und Förderwesen sind 
wesentliche Bestandteile dieses Bereiches.

Allgemeinbildende
Gegenstände

Land- und forstwirtschaftliche Ausbildung

In den Fächern Deutsch und Kommunikation sowie Persönlichkeitsbildung liegt der Schwer-
punkt auf selbstbewusstem, sicherem rhetorischen Auftreten und Redegewandtheit. Mathe-

matik und Fachzeichnen sind wichtige Voraussetzungen für technische Berufe. Angewandte Infor-
matik ist heute unverzichtbar. Englisch als lebende Fremdsprache macht fit für das Ausland. Politische 
Bildung, Musische Bildung, Bewegung und Sport sowie Religion runden das Programm ab.

Die Landschaft unserer Region ist vielfältig und spartenreich. Dies schlägt 
sich in unserer Ausbildung nieder. Der „grüne“ Bereich umfasst den 

Pflanzenbau und den Obstbau. Themen sind Boden und Klima, Pflan-
zenkunde, Feld- und Spezialkulturen, Biolandbau, Intensiv- und Streu-

obstbau, Obstverwertung, Pflanzenschutz und der Einsatz von Agrar-
software. Im Fachbereich Tierhaltung werden Anatomie und Physiologie der 

Nutztierarten erlernt. Artgerechte Tierhaltung, Züchtung und Fütterung zielen auf 
eine Qualitätsproduktion mit höchstem Tierwohl ab.

   wir sind

acker-demiker!

Im Bereich Direktvermarktung liegt das Augenmerk auf der 
Veredelung und Vermarktung landwirtschaftlicher 
Produkte. Der Fächerkomplex Unterneh-
mensführung und Rechnungswesen 
berührt alle obigen Bereiche.



Die LFS Stainz verfügt über zwei modern eingerichtete Werkstätten. Die Metallbearbeitung umfasst 
Schmieden, Löten, Blechbearbeitung und eine intensive Schweißausbildung. In der Maschinenwartung 
werden – von Kleinmotoren bis zum Traktor – Maschinen und Geräte serviciert, repariert und renoviert.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Einstellung und Bedienung landwirtschaftlicher Geräte im praktischen 
Feldeinsatz. Intensive Kontakte zu Landmaschinenherstellern halten Lehrer*innen und Schüler*innen 
immer auf dem neuesten Stand der Technik. 

Schwerpunkt Landtechnik
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Stark in Waldwirtschaft
Der Wald ist für viele Betriebe ein wichtiger Einkommensfaktor. Das Zusammenspiel zwischen nach-
haltigem Waldbau, schonender und sicherer Holzernte und Betriebswirtschaft ist uns besonders wichtig. 
Die Schüler*innen lernen zusätzlich den Umgang mit Motorsäge, Seilwinde, Krananhänger, Seilkran und 
Harvester kennen. Die intensive forstliche Ausbildung bietet den Absolvent*innen die Möglichkeit im 
dritten Jahrgang die Forstfacharbeiterprüfung, als zusätzliche Berufsqualifikation, abzulegen.
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Stolz auf Holz
Die „Veredelung“ des Rohstoffes Holz ist Inhalt der Holzpraxis. Dies beginnt bereits bei der Verarbeitung 
im Sägewerk. Die Schüler*innen führen jedes Jahr verschiedene Holzbauprojekte durch. In der schul-
eigenen Holzwerkstätte werden Fertigkeiten aus dem Tischler- und Zimmereihandwerk vermittelt. 

KRUMME
BÄUME 
TRAGEN 
AUCH 
FRÜCHTE
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Zukunftsweisend  
Energietechnik

Um der Bedeutung der Bioenergie als regionale und nachhaltige Einkom-
mensquelle noch besser gerecht werden zu können, wurde in der LFS Stainz der 

Gegenstand Energietechnik eingeführt. Das Einsparen von Energie wird genauso wie Wärme- 
und Stromgewinnung aus Biomasse bzw. Sonnen- und Windenergie als Maßnahmen gegen den 

Klimawandel aufgezeigt und bei uns im Schulhaus auch praktisch angewendet.



Teichwirtschaft 
nur in der LFS Stainz
Deutschlandsberg ist der Bezirk mit der höchsten Anzahl an Fischteichen in Öster-
reich. Um diesem Zweig der Landwirtschaft in der Schulausbildung Rechnung zu 
tragen, wird in der LFS Stainz – als erste und bislang einzige landwirtschaftliche 
Fachschule – der Gegenstand Teichwirtschaft unterrichtet. Inhalte sind Fischkunde, 
 Gewässerkunde, Teichbewirtschaftung, Fischverarbeitung und Fischvermarktung.

   Wir fischen
    

   nicht im

   Trüben
!
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Bienen spielen eine unverzichtbare Rolle in unserem Ökosystem. Die Pflege von Bienenvölkern und die 
Gewinnung des von ihnen produzierten Honigs steht im Zentrum der Imkerei. Das Interesse für dieses 
Handwerk nimmt stetig zu, weshalb es auch ein wesentlicher Bestandteil der Ausbildung ist.

Unsere Schülerinnen und Schüler können ihr eigenes Bienenvolk im Unterricht aufbauen und nach der 
Ausbildung mit nach Hause nehmen.

Give Bees

 A Chance
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Das Ausbildungsprogramm der LFS Stainz ist ... 

So lautet die Schulphilosophie der LFS Stainz – Erzherzog-Johann-Schule. Bei der Auswahl des Schul-
standorts Stainz war die zentrale Lage im Zentrum der Weststeiermark ein wichtiges Entscheidungs-
kriterium. Seit 1960, dem Gründungsjahr der „Weststeirischen Bauernschule“, haben rund 1600 junge 
Menschen hier die Basis für ihre berufliche Zukunft gelegt. Zahlreiche Absolventinnen und Absolventen 
prägen das wirtschaftliche und kulturelle Leben unserer Region. Heute ist eine gute und vielseitige Aus-
bildung wichtiger denn je. 

„Vielfältig wie die Region  
Basis für eine 

erfolgreiche Zukunft“
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…praxisorientiert:

Optimale Ergänzung von theoretischem Unter-
richt und praktischer Ausbildung (12 Wochen-
stunden), Unterricht in Kleingruppen (8–10 
Schüler*innen) in modernen Werkstätten, im 
Schulbetrieb und bei ausgewählten Partner-
betrieben. Interessante Projekte ergänzen und 
bereichern den Unterricht.

…schüler*innenorientiert:
Eingehen auf individuelle Voraus-
setzungen, persönlichkeits- und 
 gemeinschaftsbildende Stärkung von 
fachlicher und sozialer Kompetenz

,,,Berufsorientiert:

Abschluss als landwirtschaftlicher bzw. 
forstwirtschaftlicher Facharbeiter, Berech-
tigung zur Lehrzeitverkürzung von einem 
Lehrjahr in gewerblichen Berufen, zahlreiche 
Kontakte zur regionalen (Land-)Wirtschaft

…regionsbezogen:
Zusammenarbeit mit ausgewähl-
ten Partnerbetrieben in der Region 

…zukunftsorientiert:
Überstiegsmöglichkeit zur Matura bzw. Berufs-
reifeprüfung, offen für neue Entwicklungen, 
Nachhaltigkeit als Ausbildungsprinzip



Starke Gemeinschaft
Das Feiern der verschiedenen Feste im Jahreslauf ist uns ein besonderes Anliegen. Erntedankfeier, 
 Adventfeier, Jungbauernball und unsere Schulschlussfeiern geben unseren Schüler*innen die Möglich-
keit, ihre künstlerischen und kreativen Fähigkeiten zu zeigen. Diese äußeren Voraussetzungen und die 
innere Atmosphäre, die geprägt ist von Fröhlichkeit, grundsätzlichem Wohlwollen und gegenseitigem 
Verständnis, schaffen die Grundlagen für eine positive persönliche Entwicklung und für die Bildung und 
Pflege einer starken Gemeinschaft, die jahrzehntelang anhält. 

Ausstattung Internat
Unsere Schüler*innen sind in großen, freundlichen Zimmern untergebracht, 
die mit viel Holz eingerichtet sind. Die Küche der LFS Stainz ist legendär. Vom 
guten Essen schwärmen die Absolvent*innen noch nach Jahren. Für die Frei-
zeit stehen viele Möglichkeiten zur Verfügung: eine Multifunktionssportanlage mit 
Flutlicht für viele verschiedene Ballsportarten, weiters ein Fußballrasenplatz, Bil-
lardraum, Lese- und Fernsehraum, Fitnessraum sowie ein weitläufiges Freigelände. 

10

Der ideale Ort, 

um mit Freunden 

zu wohnen
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Schulinformation und Anmeldung
Interessenten, die unsere Ausbildung kennenlernen wollen, laden wir zu Informationsnachmittagen ein, 
die während des Schuljahres in regelmäßigen Abständen angeboten werden. 

Bei einem Rundgang durch die Schule kann man sich ein Bild über die umfassende Ausbildung machen 
und alle Fragen im Zusammenhang mit dem Schulbesuch klären. Terminauskünfte und Anmeldung im 
Büro der LFS Stainz (Tel. 03463/23 64). Informationsmaterial und Anmeldungen werden gerne zuge-
schickt, können aber auch im Internet (www.lfsstainz.at) abgerufen werden.

Durch die LFS Stainz wurde mir ermöglicht, als landwirtschaft-
licher Facharbeiter meine Landwirtschaft im Nebenerwerb 
weiterzuführen. Durch den vielfältigen praktischen Unterricht 
hatte ich in viele Berufssparten Einblick und erkannte meine 
Vorliebe zum Holz. Die verkürzte Lehre zum Tischler war die 
logische Folge. Diese beiden Leidenschaften kann ich heute in 
meiner Tätigkeit als Haustischler an der LFS Stainz verbinden 
und auch an die Schüler*innen weitergeben.

Josef Langmann, Absolvent

Als zukünftige Hofübernehmerinnen tau-
gen uns die Landtechnik, die Waldarbeiten, 
sowie die vielen handwerklichen Praxisein-
heiten am meisten! 
Wir schauen zwar zart aus, können aber 
zupacken wie die Burschen!

Anna und Lena, Schülerinnen
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